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Verwaltungsgemeinschaft
Verschiedenes

Absage DLRG-Bücherflohmarkt
Im Zuge der Corona-Pandemie ist auch die DLRG Mosbach ge-
zwungen ihren, für den 25./26. April geplanten, DLRG-Bücherfloh-
markt komplett abzusagen. Weder Verkauf noch die Annahme von 
Bücherspenden kann stattfinden.

Presseinformation zur weiteren Schließung der Musikschule 
nach den Osterferien
Wie von vielen erwartet bleiben die Musikschulen des Landes auch 
nach den Osterferien erst einmal geschlossen.  An der Musikschu-
le Mosbach haben sich die Lehrkräfte darauf eingestellt und bereits 
vor und in den Osterferien verschiedene Formate des Fernunterrich-
tes offline und online ausprobiert: das Versenden von Infobriefen, 
das Erstellen von Übe-Audios, Playbacks, Lehrvideos und das Unter-
richten per Videokonferenz. Die Rückmeldungen hierzu waren bis-
lang überwiegend positiv, besonders im klassischen Instrumental- 
und Gesangsunterricht und in den klassischen Elementarfächern wie 
den Eltern-Kind-Kursen und der Musikalischen Früherziehung. Der 
1. Vorsitzende der Musikschule, OB Michael Jann bedankte sich für 
dieses Engagement beim Musikschulkollegium, er sei „schwer beein-
druckt von Ihrem großen Engagement und Ihrer hohen Kreativität“. 
Ausgehend von den positiven Erfahrungen mit einem fast flächende-
ckende Fernunterrichtsangebot in den Haupt- und Elementarfächern 
werden die Musikschullehrkräfte für die kommenden Schließungs-
wochen Fernunterricht für die Ensembles, Klassenmusizieren und 
Kooperationskurse (außer SBS) erarbeiten und anbieten, denn je län-
ger die Schließung dauert, umso schwieriger wird ein Nachholen des 
Unterrichtes werden. Für den Unterricht der nicht als Fernunterricht 
gehalten oder nachgeholt werden kann, wird im Rahmen der Unter-
richtsbedingungen der Musikschule das Schulgeld erstattet. Trotz al-
ler Chancen und Möglichkeiten des Fernunterrichtes freuen sich alle 
Mitarbeitenden in der Musikschule auf ein Wiedersehen „Face to 
Face“ oder zur Not „Maske zu Maske“ mit ihren Schülern und Eltern 
in der Zeit nach Corona: mit Musik!

VHS Mosbach. 
Aus gegebenem Anlass wird der Kurs- und Unterrichtsbetrieb der 
Volkshochschule Mosbach ab Montag, 20. April 2020, bis voraus-
sichtlich Sonntag, 03. Mai 2020 unterbrochen. In diesem Zeitraum 
finden weder Kurse noch Prüfungen, Vorträge oder Kulturveran-
staltungen statt. Die ausgefallenen Kurstermine sollen, soweit mög-
lich, nachgeholt werden. Die Verwaltung der VHS Mosbach bleibt 
bis auf weiteres telefonisch bzw. per Email erreichbar. Eine persönli-
che Vorsprache in den VHS-Räumen ist bedauerlicherweise voraus-
sichtlich bis zum 04.05.2020 nicht möglich.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de

Gottesdienste vom 26.04. bis 02.05.2020
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Sonntag, 26.04. – Dritter Sonntag der Osterzeit
10.15	 Messfeier im Livestream
Montag, 27.04. – Samstag, 02.05.
jeweils	 18.30	 Messfeier  im Livestream

Amtliche Mitteilungen
Die Gemeinde informiert umfangreich und zeitnah auf der 
Homepage www.limbach.de über die aktuellen Entwicklungen!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die aktuell weiter anhaltende Situation dauert, zumindest was das 
Kontaktverbot anbelangt, noch mindestens bis zum 3. Mai. Vie-
len Dank an Sie alle, dass Sie sich bisher daran halten, auch wenn 
es uns allen schwer fällt. Die am 15. April auf Bundesebene abge-
sprochenen Lockerungen samt deren bisherigen Umsetzungen, alle 
sonst aktuell geltenden Maßgaben sowie die aktuellen Angebote in 
unserer Gemeinde zum Zeitpunkt finden Sie wieder nachfolgend. 
Hier darf ich aber wieder ausdrücklich auf die Momentaufnahme 
zum Redaktionsschluss am 20.04.2020, 10.00 Uhr, hinweisen. Lei-
der waren zu diesem Zeitpunkt noch viel Lockerungsmaßnahmen 
nicht konkretisiert, gerade für den Bereich unserer beiden Schu-
len und für die Kindergärten in katholischer Trägerschaft. Nutzen 
Sie deshalb bitte auch das Informationsangebot auf unserer Home-
page. Eine Pflicht für einen Mund- und Nasenschutz gibt es im Zu-
sammenhang mit den Lockerungsmaßnahmen aktuell nicht – aller-
dings eine Empfehlung für dessen Tragen im öffentlichen Bereich 
immer dort, wo ggfs. mehrere Menschen zusammenkommen könn-
ten, wie z.B. im Bus oder beim Einkaufen.
Versorgungs- und Unterstützungsangebote für Bürgerinnen 
und Bürger
Für Bürgerinnen und Bürger, die sich nicht selbst versorgen kön-
nen und auch keine sonstige Möglichkeit der Nachbarschaftshilfe 
oder den Rückgriff auf Angehörige haben, gibt es weiter folgende 
Angebote:

1. Einkaufsservice des ehrenamtlichen Fahrdienstes: Der eh-
renamtliche Fahrdienst stellt einen zeitlich beschränkten Ein-
kaufsservice zur Verfügung. Das Angebot richtet sich insbeson-
dere an Mitbürger/-innen, die alleine, krank oder anderweitig 
verhindert sind, und daher nicht selbst (z.B. mit dem Auto oder 
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mit öffentlichen Bussen) einkaufen können und die auch kei-
ne Angehörigen oder sonstige Unterstützer haben. Bitte achten 
Sie darauf, Ihren Bedarf vorausschauend zu planen! Der Service 
wird für Montag bis Freitag angeboten. Durch die Fahr/innen 
werden nur Einkäufe im Auftrag und innerhalb der Gemeinde 
Limbach erledigt. Personen werden dabei nicht befördert. Kon-
takt: Anmeldungen/Auskünfte beim Fahrdienst Telefon: 0172 
6230050, täglich 8.00-16.00 Uhr. Der Fahrdienst dankt schon 
jetzt den freiwilligen Helferinnen und Helfern sehr herzlich. Es 
ist ein schönes Zeichen der Solidarität, dass sich auch jüngere 
Menschen (unter 60 Jahre) angeschlossen haben.
2. Angebote der Schwestern der Katholischen Sozialstation 
der Caritas: Auch die Schwestern der Caritas, katholischen So-
zialstation, bieten an, die Gemeinde bei der Versorgung älterer 
und hilfsbedürftiger Menschen zu helfen. Die Schwestern kön-
nen ihre Unterstützung beim Einkauf, der Pflege und bei medi-
zinischen Problemen anbieten. Kontakt: Frau Hoffmann Telefon: 
06261 920136 oder Frau Pattengale-Wetterauer Telefon: 06287 
95165 bzw. 0151 110 599 70.
3. Ehrenamtliche Einkaufsaktion mit Rolf vor Ort in Krum-
bach: Montags von 14.00-16.00 Uhr können unter Telefon: 0173 
656 1006 und donnerstags von 14.00-16.00 Uhr können unter Te-
lefon: 0162 890 9091 Waren ab 10 € Einkaufswert und in handels-
üblichen Mengen, die bei Rolf vor Ort in Krumbach eingekauft 
werden, bestellt werden. Persönlicher Kontakt soll vermieden 
werden. Die Ehrenamtlichen werden deshalb zeitnah zurückru-
fen und wegen der Abrechnung und Lieferung informieren. Der 
zu zahlende Betrag wird im Umschlag vor die Türe gelegt, Wech-
selgeld und Kassenzettel kommen zurück in den Umschlag. Die 
Lieferung der Waren erfolgt mittwochs und samstags. Die Helfer 
klingeln und stellen die Ware vor der Türe ab.
4. Angebote des Pflegedienst „Daheim Leben“: Das Team des 
Limbacher Pflegedienstes „Daheim Leben“ bietet an, in den täg-
lichen Touren gerne ehrenamtliche Arztbesuche zu machen, um 
dort Rezepte für dringlich benötigte Medikamente zu holen. Die-
se Medikamente werden dann bei den Apotheken abgeholt und 
nach Hause geliefert. Der Dienst pflegt und hilft auch weiter bei 
der Haushaltsführung. Kontakt per Telefon: 06287 784 9888.
5. Einkaufsservice des Jugendraums Heidersbach: Unter dem 
Motto: Bleibt daheim – „wir kaufen für euch ein“ bietet der Ju-
gendraum Heidersbach immer Samstag für vom Coronavirus 
gefährdete Menschen einen Einkaufsservice an. Angesprochen 
sind Ältere ab 60 Jahren, vorerkrankte oder sich in Quarantäne 
befindliche Personen. Interessenten können bis freitags, 18 Uhr, 
ihren Einkaufsbedarf anmelden. Die Lieferung erfolgt samstags 
direkt an die Haustüre. Weitere Details können mit den Ver-
antwortlichen besprochen werden. Die Ansprechpartner sind: 
Kevin Lutz, Telefon: 0174 6092268, Linus Bopp, Telefon: 01522 
4371880 und Pascal Neubig, Telefon: 01525 6983021.
6. Lieferservice für die Gemeinden Limbach und Fahrenbach 
der Marktplatz-Bäckerei Linus Schmitt: Die Bäckerei bietet Ih-
nen ab sofort die Möglichkeit jeden Dienstag und Donnerstag 
Backwaren ab einem Bestellwert von 5 Euro zu Ihnen nach Hau-
se zu liefern. Bestellannahme: MONTAGS und MITTWOCHS 
von 8 bis 12 Uhr unter der Telefonnummer 06287 93 361 88. 
Auslieferung: DIENSTAGS und DONNERSTAGS zwischen 8 
und 12 Uhr. Die Abrechnung erfolgt im Lastschriftverfahren, al-
ternativ kann das Geld auch in einem Umschlag nach Absprache 
vor die Türe gelegt werden. 
7. DRK Kreisverbände Buchen und Mosbach: Die Kreisverbän-
de sammeln Hilfsangebot und Hilfegesuche im Neckar-Oden-
wald-Kreis und koordinieren kostenfrei alle Angebote und Hilfe-
rufe im Landkreis. Der Aufbau eines Lebensmittelbringdienstes 
und das Angebot von Hilfe in der aktuellen Krisensituation ist 
auch hier das Ziel. Kontakt: Telefon 06281 522235 oder E-Mail: 
hilfe@drk-buchen.de.

Gemeindeverwaltung
Das Rathaus ist weiter für den Publikumsverkehr geschlossen. Der 
Dienstbetrieb bleibt allerdings in vollem Umfang aufrechterhalten. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind wechselseitig telefonisch 
und per Mail erreichbar, durch die Komplexität der mit der Krise 
einhergehenden Aufgaben oft auch außerhalb der üblichen Dienst-
zeiten. In dringenden Ausnahmefällen gibt es auch die Möglichkeit 
der Terminvereinbarung. Das hat bisher sehr gut funktioniert. Eine 

ggfs. schrittweise Öffnung des Rathauses für den Publikumsverkehr, 
frühestens ab Mai, erfolgt in Abstimmung mit allen Städten und Ge-
meinden zumindest auf der Ebene unseres Landkreises.
Für Fragen rund um die Ansteckung mit dem Virus wird auf das 
Bürgertelefon des Landratsamtes des Neckar-Odenwald-Kreises 
verwiesen. Dort stehen für Fragen geschulte Mitarbeiter täglich - 
auch am Wochenende - zwischen 8.00 und 16.00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 06261/84 3333 zur Verfügung. Sollten für Personen 
in der Gemeinde Quarantäne angeordnet werden und eine eigene 
Versorgung mit den Gütern des täglichen Bedarfs auch über die vie-
len Hilfsangebote hinaus nicht möglich oder nicht gewünscht sein, 
stellt die Gemeinde als Ortspolizeibehörde diese Versorgung sicher. 
Die betroffenen Personen müssen sich bei der Gemeinde melden. 
Ansprechpartner Herr Link, Tel. 06287 92 00 19 oder per Email ge-
meinde@limbach.de. 
Alters- und Ehejubiläen
Die Einschränkung der Kontakte ist das Gebot der Stunde. Deshalb 
werde ich bis auf weiteres von persönlichen Besuchen bei Alters- 
und Ehejubiläen abzusehen. Ihre Gesundheit hat für mich weiter 
oberste Priorität!
Standesamtliche Eheschließungen
Bis auf weiteres wird die Anzahl der Gäste bei standesamtli-
chen Trauungen im Trauzimmer auf max. 8 Personen beschränkt 
(einschl. Brautpaar).
Gemeindliche Hallen, Sportanlagen, Sportstätten, öffentli-
che Spiel- und Bolzplätze sowie Jugendräume
Aktuell sind alle gemeindlichen Hallen, Sportanlagen, Sportplätze, 
alle gemeindeeigenen Spiel- sowie Bolzplätze sowie die Jugendräu-
me für jegliche Nutzung geschlossen. 
Veranstaltungen und Versammlungen
Der Aufenthalt im gesamten öffentlichen Raum ist nur alleine, mit 
einer weiteren, nicht im Haushalt lebenden Person oder im Kreis der 
Angehörigen des eigenen Hausstandes gestattet. Zu anderen Personen 
ist im öffentlichen Raum, wo immer möglich, ein Mindestabstand 
von 1,5 Metern, besser 2 Meter einzuhalten. Veranstaltungen und 
sonstige Ansammlungen von mehr als fünf Personen sind, vorbehalt-
lich des Selbstorganisationsrechts des Landtages und der Gebietskör-
perschaften, verboten. Das gilt insbesondere auch für die Zusammen-
künfte in Vereinen und sonstigen Sport- und Freizeiteinrichtungen 
sowie für alle Bildungsangebote im außerschulischen Bereich. Es gibt 
Ausnahmen im familiären Bereich und bei der unmittelbaren Zusam-
menarbeit aus geschäftlichen oder dienstlichen Gründen.
Schulen und Kindergärten
Für die Schule am Schlossplatz und für die Grundschule Limbach-
Laudenberg ist seit dem Zeitpunkt der Schulschließungen im März 
eine Notbetreuung eingerichtet. Gleiches gilt im Kindergartenbe-
reich, in dem die katholische Kirche der Träger ist. Diese greift derzeit 
nur bei Alleinerziehenden oder in den Fällen, in den beide Eltern-
teile im Bereich einer kritischen Infrastruktureinrichtung tätig sind. 
Die Notbetreuung soll allerdings ausgeweitet werden – hinsichtlich 
des Personenkreises aber wohl auch für Kinder bis zur Klassenstufe 7. 
Sobald uns dazu weiteres bekannt wird, aber auch sonstige Dinge wie 
aktuelle Meldeformulare etc. kommunizieren wir zeitnah auf unse-
rer Homepage. Ab dem 4. Mai werden voraussichtlich die Abschluss-
klassen und die Vorabschlussklassen der Schule am Schlossplatz mit 
dem Unterricht beginnen. Genaue Informationen dazu liegen der 
Gemeinde ebenfalls noch nicht vor. Das gilt auch in Bezug auf die 
Hygienemaßnahmen und das Tragen von Mund- und Nasenschutz. 
Sobald wir nähere Informationen haben, werden wir auch hier auf 
unserer Homepage bzw. über die entsprechenden Informationskanä-
le der Schule berichten. Zusammen mit der Schulleitung haben wir 
uns allerdings bereits mit Blick auf die Hygiene intensiv Gedanken ge-
macht und werden die vom Land vorgegebenen, und ebenfalls noch 
ausstehenden Hygieneregeln selbstverständlich einhalten, wenn der 
Schulbetrieb in unseren Schulen anläuft.
Beisetzungen und Nutzung der Einsegnungshallen
Es werden in Abstimmung mit den Kirchen im Bereich der Trauer-
feiern und Bestattungen auf den gemeindlichen Friedhöfen bis auf 
weiteres folgende Maßgaben festgelegt: 
Trauerfeiern bei Beerdigungen und Beisetzungen können nur noch 
direkt am Grab durchgeführt werden. Die Teilnehmerzahl ist 
wie folgt begrenzt: Erd- und Urnenbestattungen sowie Totengebe-
te, wenn diese Feiern unter freiem Himmel mit nicht mehr als fünf 
teilnehmenden Personen sowie mit weiteren teilnehmenden Perso-
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nen, die entweder in gerader Linie verwandt sind, wie beispielswei-
se Eltern, Großeltern, Kinder und Enkelkinder oder in häuslicher 
Gemeinschaft miteinander leben, sowie deren Ehegatten, Lebens-
partnerinnen oder Lebenspartner oder Partnerinnen und Partnern, 
stattfinden. Der oder die Geistliche bzw. Trauerredner oder Trauer-
rednerin ist auf den teilnehmenden Personenkreis nicht anzurech-
nen. Bestatter und weitere Helfer sind ebenso nicht anzurechnen, 
wenn sie mit der Trauergemeinde nicht in Kontakt stehen. Dabei 
sind der Ablauf und die Liturgie entsprechend zu kürzen und anzu-
passen. Bei allen Beisetzungen müssen die beteiligten Personen die 
Maßnahmen zum Infektionsschutz, insbesondere einen Abstand 
von mindestens 1,5 Metern zur nächsten Person, einhalten. Aus-
nahmen vom Mindestabstand sind nur bei hilfebedürftigen Perso-
nen zulässig. Jegliche Trauerfeiern, auch solche ohne gleichzeitige 
Beerdigung oder Beisetzung, sind in den kommunalen Trauerhal-
len und Abschiedsräumen bis auf weiteres untersagt. Unter Beach-
tung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen haben die jeweils 
beauftragten Bestattungsunternehmen die namentliche Registrie-
rung aller anwesenden Personen vorzunehmen (Vor- und Nachna-
me, Wohnort, Telefonnummer). Die damit gewonnenen Informa-
tionen dienen ausschließlich einer etwaigen schnelleren Eingrenzung 
des Personenkreises, der sich eventuell angesteckt haben könnte, soll-
te ein Verdachtsfall auftreten. Im Regelfall sind die Listen nach vier 
Wochen zu vernichten. Es wird die dringende Empfehlung ausge-
sprochen, dass möglichst keine Personen mit weiterer Anreise teil-
nehmen. Von der Teilnahme älterer und vorerkrankter Menschen 
sollte zu deren Schutz ganz abgesehen werden. Ebenfalls empfehlen 
wir weiterhin dringend den Ort und den Zeitpunkt der Bestattung 
nicht zu veröffentlichen. Wir werden bei aller gebotenen Vorsicht ver-
suchen, den Wünschen nach einer würdigen und der aktuellen Aus-
nahmesituation angemessenen Beerdigung oder Beisetzung nachzu-
kommen. Es ist aber nicht auszuschließen, dass Termine verschoben 
oder nur unter noch weitergehenden Einschränkungen durchgeführt 
werden können. Für die mit diesen Maßnahmen verbundenen Ein-
schränkungen bitten wir auch hier um Ihr Verständnis. 
Gaststätten und Geschäfte etc.
Die aktualisierte Coronaverordnung der Landesregierung vom 17. 
April 2020 enthielt erste Lockerungen. Der Betrieb von Gaststätten 
ist allerdings weiter untersagt. Von dieser Untersagung ausgenom-
men ist aber weiter der Außer-Haus-Verkauf von Gaststätten und 
Abhol- und Lieferdienste. Nutzen Sie bitte die vielfältigen, wirk-
lich tollen Angebote unserer Gaststätten! 
In einem ersten Schritt ist die Öffnung von Einrichtungen ab dem 
20. April 2020 bei Einhaltung der Hygienevorgaben und Abstands-
regelungen für Außer-Haus-Verkauf auch von Cafés und Eisdielen, 
für Ladengeschäfte mit einer Verkaufsfläche von nicht mehr als 800 
Quadratmetern, für Kfz-Händler, Fahrradhändler, Buchhandlun-
gen unabhängig der Verkaufsfläche und für Bibliotheken, auch an 
Hochschulen, erfolgt. Auch Friseurbetriebe sollen nach Beschluss 
von Bund und Ländern unter strengen Auflagen zum Infektions-
schutz und Hygieneauflagen voraussichtlich ab 4. Mai wieder öff-
nen können. Auch hier stehen die genauen Regelungen noch aus. In 
Zusammenhang mit den Lockerungen wurden die erweiterten Öff-
nungsmöglichkeiten an Sonn- und Feiertagen aufgehoben.
Gewerbebetriebe und Unternehmen
Für Gewerbebetriebe und Unternehmen haben die Bundesregie-
rung als auch unsere Landesregierung bereits umfangreiche Maß-
nahmen beschlossen. Auch hier enthält der Internetauftritt der Ge-
meinde Informationen. Bitte wenden Sie sich bei konkreten Fragen 
aber direkt an die Ansprechpartner bei den Kammern, der IHK und 
den Banken. Für den Bereich des Landes verweisen wir auch auf 
www.bw-soforthilfe.de. Das Wirtschaftsministerium des Landes hat 
darüber hinaus ein Funktionspostfach für Unternehmen, Kammern 
und Verbände zur Öffnung bzw. Schließung von Betrieben etc. im 
Zusammenhang mit der Corona-Verordnung eingerichtet: corona-
verordnung@wm.bwl.de.
Generelle Verhaltensweisen:
Das eigene Infektionsrisiko kann generell durch häufiges Händewa-
schen verringert werden. Auf das Händeschütteln sollte möglichst 
verzichtet werden. Zudem sollte man zum Schutz anderer nicht in 
die Hände, sondern in die Armbeugen niesen und gebrauchte Ein-
maltaschentücher schnell entsorgen. Im Falle von grippeähnlichen 
Symptomen (Fieber, Atemwegsprobleme) bzw. einem begründetem 
Verdachtsfall (Aufenthalt in einem Risikogebiet oder Kontakt zu er-

krankten Personen bzw. Personen, die sich in den letzten 14 Tagen 
in einem Risikogebiet aufgehalten haben) kontaktieren Sie Ihren 
Hausarzt per Telefon. Dieser entscheidet in Zusammenarbeit mit 
dem Gesundheitsamt über die weiteren Schritte. Meiden Sie unbe-
dingt den Kontakt zu anderen Personen, um das Ansteckungsrisiko 
zu minimieren. Gehen Sie nicht selbständig in die Zentrale Notauf-
nahme der Kliniken, sondern wenden Sie sich zunächst telefonisch 
an Ihren Hausarzt oder an das Bürgertelefon des Landratsamtes. 
Vermeiden Sie generell Menschenansammlungen.
Bußgelder unter anderem bei Verstößen gegen das Kontakt-
verbot
Für Verstöße gegen das Kontaktverbot kann bei einem Aufenthalt 
im öffentlichen Raum mit mehr als zwei Personen z.B. ein Bußgeld 
von 100 Euro bis 1.000 Euro pro Person verhängt werden oder bei 
der Nichteinhaltung der Auflagen zum Schutz vor Infektionen gem. 
§ 3 Abs. 6 CoronaVO ein Bußgeld zwischen 500 Euro bis 1.500 Euro.
Weitergehende Informationen und Links:
Grundlegende Informationen, FAQs und Tipps finden Sie auf den 
Seiten des Robert-Koch-Instituts unter www.rki.de. Dort gibt es 
eine umfassende Liste mit Fragen und Antworten und auch aktuelle 
Informationen zu den Risikogebieten.
Umfangreiche Informationen finden sich auch auf der Internetseite 
des Ministeriums für Soziales und Integration: https://sozialmi-
nisterium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung bietet eben-
falls Informationen: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-
sars-cov-2.html
Informationen zur Situation in der Region hält auch das Landrats-
amt Neckar-Odenwald-Kreis auf seiner Webseite bereit: https://
www.neckar-odenwald-kreis.de
Abschließend möchte ich Sie wieder ausdrücklich auf die täglich 
teils mehrmals aktualisierten Informationen auf unserer Home-
page hinweisen. Gerne stehen wir Ihnen über die ebenfalls auf der 
Homepage hinterlegten Kontaktdaten für Fragen zur Verfügung, 
wobei wir bei Fragen rund um das Virus und seine Folgen weiterhin 
ausdrücklich auf das Bürgertelefon beim Landratsamt verweisen. 
Sie dürfen mich auch selbst gerne unter thorsten.weber@limbach.
de mit Ihren Anliegen betrauen. Vieles lässt sich dadurch direkt klä-
ren und falls nicht, erhalten Sie auf jeden Fall so schnell als möglich 
eine Rückmeldung. Ich möchte mich abschließend erneut bei allen 
Engagierten in unserer Gemeinde, ob hauptamtlich oder ehrenamt-
lich, herzlich dafür bedanken, dass sie unser Leben und unsere Ver-
sorgung mit großem Einsatz weiter am Laufen halten! 
Achten Sie auf sich, Ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger und blei-
ben Sie vor allem gesund!� Herzlichst
� Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister
Wasser- und Abwassergebühren sind wieder fällig
Die Gemeindekasse Limbach weist darauf hin, dass der nächste Ab-
schlag für die Wasser- und Abwassergebühren am 30.04.2020 fällig 
ist. Wir bitten Sie, den Abschlag termingerecht zu überweisen oder 
am bequemen Lastschrifteinzugsverfahren teilzunehmen. Last-
schriftmandate erhalten Sie im Internet unter www.limbach.de. 
Die Abbucher werden gebeten, für die Deckung ihrer Konten Sorge 
zu tragen.� Ihr Bürgermeisteramt
Müllablagerung/Müllverbrennung in Limbach

Zum wiederholten Mal wurden 
auf einem Privatgrundstück in der 
Nähe der Limbacher Kläranlage 
Abfälle illegal abgelagert. In der 
Vergangenheit wurden die Abfälle 
noch dazu verbrannt, was die Sa-
che nicht besser macht. Wer ent-
sprechende Hinweise zum Verur-
sacher geben kann, bitte bei der 
Gemeindeverwaltung oder direkt 
beim Polizeiposten melden. Wer 
seinen Abfall unerlaubt im Wald, 

in der freien Landschaft, auf öffentlichen Straßen, Wegen oder Plät-
zen entsorgt, begeht eine Ordnungswidrigkeit die mit Bußgeldern 
bis zu 50.000 € geahndet werden kann.
Die illegale Entsorgung von Müll und Abfällen aller Art ist nicht nur 
umweltschädlich, letztendlich geht die Entsorgung zu Lasten aller 
Gebührenzahler.� Das Ordnungsamt

http://www.bw-soforthilfe.de
mailto:coronaverordnung@wm.bwl.de
mailto:coronaverordnung@wm.bwl.de
http://www.rki.de
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
mailto:thorsten.weber@limbach.de
mailto:thorsten.weber@limbach.de
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Schmierereien am Feuerwehrhaus in Laudenberg
Die Überraschung der Feuerwehrkameraden war groß, als sie fest-
stellen mussten, dass die Fassade, das Rolltor und die Beleuchtungs-
einrichtungen am Laudenberger Feuerwehrhaus beschmiert waren:
Auch wenn es „nur“ Straßenkreide war, bleiben doch Kratzer in den 
verschiedenen Oberflächen zurück, die hoffentlich, und nur mit 
großem Aufwand beseitigt werden können. 
Den Verursachern will die Feuerwehr die Möglichkeit geben, sich 
bei den Kameraden der Laudenberger Feuerwehr zu melden, be-
vor die Schmierereien bei der Polizei zur Anzeige gebracht werden.

Bürgerinformation
Schulbau trotzt der Corona-Krise
Die Bauarbeiten im Rahmen des Limbacher Schulum- und Erweite-
rungsbau laufen trotz der Einschränkungen durch die Corona-Krise 
zur Freude von Bürgermeister Thorsten Weber unverändert und zü-
gig weiter. Die auf der Baustelle arbeitenden Firmen achten allesamt 
auf den größtmöglichen Schutz ihrer Beschäftigten. Der Rohbau des 
Erweiterungsbaus, der künftig insbesondere die Klassen- und Dif-
ferenzierungsräume enthalten wird, neigt sich mit großen Schritten 
seinem Ende entgegen. Alle Fluchtbalkone rund um das Gebäude 
sind inzwischen gesetzt und die vollständige Kubatur des Gebäudes 
ist nun erkennbar. Zum Abschluss der Rohbauarbeiten fehlt aktuell 
noch der zweite Teil der Betondecke im Obergeschoss. Aktuell wer-
den dafür die Eisen verlegt und bis zum Monatsende wird auch die 
Decke vollständig betoniert sein. Parallel dazu wurde die durch das 
Coronavirus notwendige Schulschließung genutzt, um mit den Sa-
nierungsarbeiten im Bestandsgebäude zu beginnen, wo gerade der 
Fahrstuhlschacht gemauert wird. Diese Arbeiten sollen bis zu einem 
Wiederbeginn des Schulbetriebs möglichst abgeschlossen sein, um 
einen störungsfreien Unterricht zu ermöglichen. Auch die Wand-
durchbrüche im Bestandsgebäude zum Erweiterungsbau sind be-
reits erfolgt. Der Bürgermeister ist weiter guter Hoffnung, dass alle 
Arbeiten zum Beginn des Schuljahres 2021/2022 abgeschlossen sein 
werden und die Limbacher Schule „Am Schlossplatz“ dann auch 
räumlich beste Lernmöglichkeiten mitten im Grünen und in fami-
liärem Umfeld bieten kann.

Feuerwehrnachrichten
Feuerwehr für Einsätze in der Coronazeit gerüstet.
Die Gemeinde hat zum Schutz alle Angehörigen aller Abteilungs-
wehren weitere Mund-und Nasenbedeckungen bei der ortsansäs-
sigen Firma Odenwälder BabyNest beschafft. Damit wird das In-
fektionsrisiko mit dem Coronavirus im Einsatzfall zum Schutz der 
freiwillig Tätigen weiter minimiert. 
Die Firma Odenwälder BabyNest hat zudem für die Jugendlichen 
in der Limbacher Jugendfeuerwehr weitere Mund-und Nasenbede-
ckungen gespendet – herzlichen Dank dafür!

Vereinsnachrichten
FV Laudenberg

Altpapiersammlung
Aus gegebenem Anlass kann das Altpapier bei der kommenden 
Sammlung am Samstag, den 25.04.2020, nicht wie gewohnt an den 
Häusern abgeholt werden. Es besteht die Möglichkeit das vorhan-
dene Altpapier in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr an die Con-
tainer am Sportplatz zu bringen und dort abzustellen oder selbst 
reinzuwerfen. Es wird darum gebeten, dass Papier möglichst platz-
sparend und hoch in die Container zu setzen.

Musikverein Limbach
Verändertes Vereinsleben für ein Stück Normalität
Normalerweise wird der Nachwuchs der Musikvereine Limbach 
und Heidersbach in Kooperation mit der Grundschule Laudenberg 
während des Schulunterrichts, in der sogenannten Bläserklasse aus-
gebildet. Vorort erlernen die Schüler ihr ausgewähltes Instrument.
Keine Schule heißt in diesen Tagen dann auch kein Musikunter-
richt! Nicht jedoch beim Musikverein Limbach. Dort wurde die vir-
tuelle Bläserklasse ins Leben gerufen. Jeden Mittwoch um 16 Uhr 
treffen sich die Schüler mit der Ausbilderin Sarah Kreis über eine 
Videoplattform. Nachdem die Technik stand, fanden die Schüler 
und sogar die Eltern großen Gefallen an der neuen Alternative. Die 
Schüler können sich weiter verbessern und die Eltern haben Ab-
wechslung im „Corona-Alltag“.   So viel Spaß, dass der Unterricht 
sogar in den Osterferien weitergeführt wurde.
Nicht nur die Kleinsten im Verein nutzen die neue Art der Kom-
munikation, sondern auch die aktiven Musiker bleiben via neuen 
Medien in Kontakt. Die Jungmusiker, Mareike Hasselbach, Patrick 
Schulz und Marcel Lunzer initiieren ein wöchentliches interaktives 
Bilderrätsel über WhatsApp.
Auch auf den gewohnten Küchenschwatz nach der Probe muss nicht 
verzichtet werden. So wurden von den Vorständinnen, Tanja Thoma 
und Sabrina Wulf, die Musiker kurzer Hand zum gemütlichen Bei-
sammensein - jeder aus seiner Küche - zusammengeschaltet. Einen 
Eindruck bekommen sie auf www.musikverein-limbach.com
In der Krise merken wir aber auch, dass trotz aller Technik ein Ver-
ein durch den persönlichen Kontakt und der Gemeinschaft lebt. 
Daher freuen wir uns auf unseren nächsten Auftritt vor Publikum,  
wann immer das auch sein mag. Bleiben Sie gesund!
� Ihr Musikverein Limbach.

SV DIANA Limbach 1933 e.V.
Die für Freitag, den 15.05.2020 anberaumte Generalversammlung 
des SV DIANA Limbach 1933 e.V. findet aufgrund der aktuellen 
Lage nicht statt und wird auf einen späteren Zeitpunkt verlegt. So-
bald die Durchführung der Versammlung wieder möglich ist, er-
folgt eine neue Einladung lt. Satzung.� Die Vorstandschaft

Verschiedenes
Blutspende Limbach am 27.04. fällt aus
Liebe Blutspender! Leider hat uns die Nachricht erreicht, dass 
der DRK-Blutspendedienst die geplante Blutspendeaktion am 
27.04.2020 in Limbach abgesagt hat. Die aktuelle Situation erfordert 
außergewöhnlichen Hygienemaßnahmen. Zudem sinkt die Nach-
frage nach Blutprodukten, weil geplante Operationen vorerst abge-
sagt werden. Daher findet die Blutspendeaktion nicht statt. Sobald 
der Bedarf wieder steigt, entscheiden wir ob wir die Aktion in Lim-
bach nachholen. Wir informieren Sie laufend über das Amtsblatt, 
unsere Homepage und die sozialen Medien. Blut können Sie zurzeit 
nur in regionalen Zentren spenden. Informationen bekommen Sie 
unter der kostenfreien Nummer 0800 11 949 11. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. Vielen Dank!
Die KWiN informiert: Altkleidersammlung von DRK und KWiN 
Limbach. Die nächste Altkleidersammlung von Deutschem Ro-
tem Kreuz (DRK) und KWiN, im Ortsteilen Heidersbach findet am 
Montag, 4. Mai 2020 durch das DRK statt. Das Sammelgut ist bis 
spätestens 6 Uhr morgens am Abfuhrtag in den weiß-roten Sam-
melsäcken des DRK bereitzustellen. 
In den Ortsteilen Laudenberg und Scheringen findet die Altkleider-
sammlung am Mittwoch, 6. Mai 2020 durch das DRK statt.

http://www.musikverein-limbach.com
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Die Sammelsäcke sind beim Rathaus erhältlich. Weitere Ausgabe-
stellen sind in Heidersbach das Autohaus Hemberger an der Bun-
desstraße 26; in Laudenberg die Metzgerei Beuchert in der Lang-
enelzer Str. 5. Weitere Fragen zur Altkleidersammlung beantwortet 
gerne das Beratungsteam der KWiN unter Telefon 0 62 81/90 60. 
Änderungen bei Vereinssammlungen für Altpapier
Limbach. In der Gemeinde Limbach findet am Samstag, 25. April 
statt der Straßensammlung für Altpapier durch Vereine eine Bring-
Aktion statt, um wie vorgeschrieben, Kontakte zu vermeiden und 
damit die Verbreitung des Corona-Virus zu verlangsamen.
Betroffen sind folgende Ortsteile:
Balsbach: Das Altpapier kann am Samstag bis 17 Uhr zur alten 
Schule gebracht werden, dort stehen große Sammelcontainer bereit.
Laudenberg: Das Altpapier kann am Samstag bis 17 Uhr zum Sport-
platz im Buchweg gebracht werden.
Wagenschwend: Das Altpapier kann am Samstag bis 17 Uhr zum 
Sportplatz gebracht werden. Es wird gebeten, das Papier in die Con-
tainer einzuwerfen und nicht neben die Container zu stellen.
Wertstoffhöfe geschlossen wegen Corona-Virus
AWN und KWiN weisen nochmals ausdrücklich darauf hin, dass 
die Wertstoffhöfe in Buchen, Mosbach und Hardheim komplett ge-
schlossen sind. Es sind nur noch gewerbliche Anlieferungen für die 
Deponie Sansenhecken (mineralische Massenabfälle) für hinterleg-
te Großkunden möglich. Anlieferungen für die Wertstoffhöfe wer-
den generell zurückgewiesen. Fragen zur Altpapiersammlung be-
antwortet gerne das Beratungsteam der KWiN AöR unter Telefon 
0 62 81/90 60.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Aufgrund der Corona-Krise entfallen bis auf weiteres alle Got-
tesdienste und Veranstaltungen der ev. Kirchengemeinde!
Das Pfarramt ist weiterhin immer dienstags von 14.30-17.00 Uhr 
besetzt und telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit 
können Sie gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinter-
lassen, dieser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abge-
hört. Gerne rufen wir Sie zeitnah zurück.
Ostern ist ein Fest der Freude und der Hoffnung.
In der nachösterlichen Zeit, in der wir uns momentan befinden, 
spricht uns Christus zu, uns nicht allein zu lassen und für uns da zu 
sein. Im Wochenspruch für die kommenden Tage wird Jesus daher 
als guter Hirte vorgestellt. Dort heißt es: „Christus spricht: Ich bin 
der gute Hirte.Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie 
und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben.“ (Joh 10, 
11a.27-28a). Viel Kraft und Zuversicht möge Sie in dieser Zeit auch 
weiterhin begleiten. � Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund,
� Ihre Pfarrerin Rebecca Stober
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de, Tel. 06284-362
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag 14.30 – 17.00 Uhr

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
Gemeindeverwaltung Fahrenbach auch in Corona-Zeiten er-
reichbar
Auch wenn das Rathaus Fahrenbach wegen der Corona-Pandemie 
für den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossenen ist, läuft der 
Dienstbetrieb weiter. Die Bediensteten sind weiterhin telefonisch 
und per Mail erreichbar, oft auch außerhalb der üblichen Dienst-
zeiten. Die Erfahrungen der letzten Wochen sind positiv. Prüfen Sie 
bitte auch weiterhin, ob Ihr Anliegen noch Zeit hat oder ob es auch 
per Mail, per Telefon oder postalisch geregelt werden kann. 
Sollte eine Angelegenheit das persönliche Erscheinen im Rathaus 
erforderlich machen, muss ein Termin hierfür vereinbart werden. 
Auf jeden Fall ist dann das Tragen einer Mundschutzmaske erfor-
derlich! 
Hier nochmals die Durchwahlnummern des Rathaus-Teams : 

Bgm. Jens Wittmann 920520	 Joachim Wieder 920519
Uwe Köbler  920517 	 Elke Kirschenlohr 920516
Thomas Breitinger 920513	 Heike Kuhn  920511
Dora Baumann 920510 	 Zentrale Rathaus 9205-0
Zu einer schrittweisen Wiederaufnahme des Publikumsverkehrs 
wird es nach aktueller Lage frühestens im Laufe des Monats Mai 
kommen, aber auch dann wird weiterhin strikt auf die Einhaltung 
der allgemeinen Schutzregeln geachtet werden müssen.
Rückkehr aus dem Ausland bei der Gemeindeverwaltung melden!
Um die Ausbreitung der Corona- Pandemie weiter einzudämmen 
hat das Sozialministerium eine neue Verordnung, gültig ab 11. Ap-
ril 2020, erlassen. Demnach müssen sich ab sofort alle Personen, 
die aus dem Ausland einreisen, bei der Ortspolizeibehörde der 
Gemeinde Fahrenbach Tel. 06267-92050 oder e-mail gemeinde@
fahrenbach.de oder koebler@fahrenbach.de melden, und sich sofort 
in eine 14-tägige Quarantäne begeben . Dazu braucht es keiner be-
sonderen behördlichen Anordnung!  In dieser Zeit ist es nicht er-
laubt Besuch von Personen zu empfangen, die nicht ihrem Haus-
stand angehören. Auch darf während der 14-tägigen Quarantäne 
keine berufliche Tätigkeit aufgenommen werden. 
Zur Verordnung, die auch Ausnahmen enthält gelangen Sie über die 
Links: https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/filead-
min/redaktion/m-sm/intern/downloads/Downloads_Gesundheits-
schutz/200410_SM_CoronaVO_Einreise.pdf
Geänderte Abfuhrtermine für die Biotonne von Mai-Juli
Im Mai 2020 werden erstmals die grünen Bioenergietonnen abge-
fahren. In den Bioenergietonnen ( BET ) werden kompostierbare 
Abfälle wie Obst- und Gemüseabfälle, Essensreste und Grünabfälle 
gesammelt . Um möglichst viele Wertstoffe aus dem Abfall zurück 
zu gewinnen ist es wichtig, dass keine Fremdstoffe in der Bioener-
gietonne entsorgt werden. Die Bioenergietonne wird im übrigen vor 
der Leerung mit einem neuartigen System gescannt und auf Fremd-
stoffe überprüft. Positiv, so die für die Müllentsorgung zuständige 
KWIN, ist aber die Tatsache, dass  die Bioenergietonne sehr gut an-
genommen wurde. Die Vielzahl der Bestellungen hat dazu geführt, 
dass die im Entsorgungskalender 2020 angegebenen Termine für 
die BET-Abfuhr korrigiert werden müssen.   In Fahrenbach, Robern 
und Trienz sind davon die Termine von Mai bis einschließlich Juli 
betroffen. Neue Termine für die Abfuhr der BET sind die Freitage, 
08.05. , 23.05., 06.06., 19.06. . 03.07., 17.07., 31.07.
Leicht zu merken: Die grüne Bioenergietonne muss von Mai bis 
Juli immer zusammen mit der gelben Verpackungstonne rausge-
stellt werden.  Die entsprechend geänderten Entsorgungskalender 
für alle drei Orte stehen auf der Homepage der Gemeinde Fahren-
bach zum download bereit. An den übrigen Abfuhrterminen ändert 
sich allerdings nichts ! 
Laufende Hilfsaktionen in der Corona-Krise 
Egal wer die Hilfe anbietet - wichtig ist, dass diese genutzt wird. 
Scheuen Sie sich nicht bei Bedarf (egal wo) um Hilfe nachzufra-
gen. Entweder bei oben angegebenen Stellen oder im Rathaus un-
ter 06267/92050. Auch beim DRK wird man unter der Hotline 
06281/522235 auf entsprechende Hilfsangebote verwiesen. 
Nachbarschaftshilfe Fahrenbach
Mit Unterstützung der beiden Kirchen können Hilfesuchende und 
Hilfeanbietende zusammenfinden. 
Egal ob suchend oder anbietend kann sich jeder entweder telefo-
nisch bei den beiden Pfarrämtern melden (Ev. Pfarramt 06267/284, 
Kath. Pfarramt 06267/245) oder das Online-Kontaktformular unter 
„www.Fahrenbach-hilft.de“ verwenden. 
Nachbarschaftshilfe Robern 
In Robern haben sich die folgenden Personen zur Unterstützung 
der älteren Mitbürger/-innen als Einkaufshilfe oder bei Botengän-
gen gemeldet. Bitte rufen Sie einfach direkt an bei 
Luisa Galm, 0173/5753117; Lisa Kohl, 0172/4792433; Janina Var-
ga 0172/9509106 ; Benedikt Münch, 0162/3300864; Waltraud Kohl    
0162/6119318; Uwe Kohl, 0152 25438072; Patrick und Melanie Co-
nell 0162/9749053 und Frank und Susanne Reinmuth 0170/8585443
Nachbarschaftshilfe Trienz 
In Trienz bietet FC Blau-Weiß-Trienz für alle älteren Menschen 
und Menschen mit Vorerkrankungen den Service an , Einkäufe und 
wichtige Botengänge (z.B. zur Post, zur Apotheke o.ä. ) zu erledigen. 
Stehen Einkäufe oder andere Botengänge an, ruft man einfach die 
Nummer 06267-9296827 oder 06267-9296828 an. 

mailto:ekg.mudau@t-online
mailto:gemeinde@fahrenbach.de
mailto:gemeinde@fahrenbach.de
mailto:koebler@fahrenbach.de
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Weiter verweisen wir auf:
Lieferservice der Marktplatz-Bäckerei Linus Schmitt für die 
Gemeinden Limbach und Fahrenbach, Infos unter 06287/93 361 
88 und den Lieferservice der Bäckerei Zettl für die Gemeinde 
Fahrenbach mit Ortsteilen. Infos dazu unter 06267/6501 .
Abholservice nach Vorbestellung bieten die Metzgerei „Grüner 
Baum“ in Fahrenbach. Tel. 06267/219 und das Gasthaus „Zur 
Linde“ in Trienz an. Tel. 06267-346 
Die Römer-Apotheke Fahrenbach bietet in allen Ortsteilen 
von Fahrenbach und Limbach ihren Liefer- und Botendienst für 
Medikamente und das weitere Apothekensortiment an. Kontaktauf-
nahme  unter 06267-1331
Kneippanlage wird saniert 

Manch einer hat vielleicht ob 
der guten Witterung schon mal 
einen Gedanken daran ver-
schwendet, die Kneippanlage 
in Fahrenbach zu nutzen. Dar-
aus wird derzeit aber aus zwei-
erlei Gründen nichts. Erstens 
ist die Nutzung der Kneipp-
anlage coronabedingt bis Mit-
te Juni verboten. Zweitens wird 
das Kneippbecken saniert. Der 

undichte Plattenbelag wurde durch den gemeindlichen Bauhof An-
fang des Jahres entfernt und sollte durch einen neuen Spezialbelag 
ersetzt werden. Doch auch da hat uns Corona einen Strich durch die 
Rechnung bzw. Planung gemacht. Besichtigungen und Gespräche 
mussten ausfallen und so konnte die Gemeinde erst kürzlich die Sa-
nierung des Beckens beauftragen. Wann die beginnt ist noch offen, 
denn auch die Materialbeschaffung ist in den derzeitigen Corona-
Zeiten nicht leicht. Auf jeden Fall bleiben wir dran und hoffen, dass 
die derzeit etwas trostlos wirkende Kneippanlage bald wieder zum 
gesundheitsfördernden Treffpunkt der Generationen wird. 
Friedhof Fahrenbach 
Wer am Wochenende am Fahrenbacher Friedhof war hat sicher-
lich die neu gepflanzten Bäume gesehen. Verteilt über die gesamte 
Friedhofsfläche wurden Säuleneiben, Säuleneichen, Säulenginko, 
Zypressen und zwei Roteichen gepflanzt. Damit kommen Ge-
meinderat und Verwaltung dem oft geäußerten Wunsch vieler Fah-
renbacher zu einem geordneten Baumbewuchs auf dem Friedhof in 
Fahrenbach nach. Natürlich brauchen die gepflanzen Bäume noch 
etwas um wirklich zu Schattenspendern zu werden.
Auf dem Fahrenbacher Friedhof geht es Kürze übrigens weiter. So 
werden zeitnah die Arbeiten rund um die neuen Urnengrabfelder 
fertiggestellt (Einebnen, Einsaat) und zudem können nach der er-
folgten Ausschreibung die Arbeiten rund um die Wasserstellen ne-
ben den Abfallboxen – dabei wird auch die Eingangstür neu gestaltet 
– und an der Friedhofshalle beginnen. In diesem Zusammenhang 
weisen wir darauf hin, dass die gemeindliche Pflege der Friedhofs-
flächen in allen drei Orten derzeit auch unter den Coronafolgen lei-
det. Die Mitarbeiter der Pflegetrupps der Johannes-Diakonie dürfen 
derzeit nicht in gewohnter Personalstärke tätig werden, so dass der 
bisher gültige Mäh- und Pflegerhythmus nicht immer eingehal-
ten werden kann. Wir bitten um Verständnis .

Maibaum „ja“ – Maibaumfest „nein“  
Jetzt ist es (leider) amtlich: Die geplanten Maibaumstellen in Trienz 
und Robern müssen entfallen. Kein gemeinsames Baumholen, kein 
Baumschmücken, kein Bier, keine Wurst- am 30.04. 2020 heißt es 
weiter „bei der Familie daheim bleiben“. „Maibaumlos“ werden die 
Dorfplätze aber nicht bleiben , denn die Ortschaftsräte aus Robern 
und Trienz haben sich auf Initiativen der Ortsvorsteher Uwe Kohl 

und Thomas Breitinger dazu entschlossen, dennoch Maibäume auf-
zustellen. Selbstverständlich unter Berücksichtigung der aktuell gel-
tenden Hygienevorschriften sorgen die Ortschaftsräte pünktlich 
zum Start in den Wonnemonat wenigstens für eine „ kleine Maif-
reude in der Coronazeit“.  

Vereinsnachrichten
VfR Fahrenbach 

„Fahrenbach-hilft“
Liebe Freunde des VfR, liebe Mitbürger,
dass die aktuelle Situation viele Veränderungen und Schwierigkei-
ten mit sich bringt ist uns allen bewusst. Weitere Informationen 
oder Beschreibungen darüber müssen demnach nicht ausgeführt 
werden. Deshalb wollen wir uns darauf konzentrieren, was wir tun 
können um die Situation zu verbessern – nämlich indem wir ande-
ren Menschen helfen. Für viele unserer Mitbürger ist es aktuell nicht 
möglich selbstständig einkaufen zu gehen oder andere Dinge zu er-
ledigen. Aus diesem Grund wollen wir, der VfR Fahrenbach, hier-
mit unsere Hilfe anbieten. Da es mit „Fahrenbach-hilft“ schon ein 
Hilfsprojekt für Fahrenbach gibt, wollen wir uns diesem gerne an-
schließen. Einige Helfer vom VfR haben sich schon auf der Website
www.Fahrenbach-hilft.de registriert und werden mithelfen. Über 
weitere Registrierungen über die Website oder telefonisch unter 
06267-284 bzw. 06267-245 freuen wir uns. Wenn sie Unterstützung 
in ihrem Alltag benötigen, scheuen sie sich nicht über
www.Fahrenbach-hilft.de oder den oben genannten Telefonnum-
mern nach Hilfe zu fragen. Wir sind gerne für sie da. Zusammen 
mit dem „Fahrenbach-hilft“-Team freuen wir uns auf ihre Nachricht 
und verbleiben bis dahin mit den besten Gesundheitswünschen.

FC Blau-Weiß Trienz 
Nutzen Sie unser Angebot für alle älteren Menschen und Men-
schen mit Vorerkrankungen in Trienz Einkäufe und wichtige Bo-
tengänge (z.B. zur Post) zu erledigen. 
Wie das Ganze abläuft ? 
Stehen Einkäufe oder andere Botengänge an, rufen Sie einfach die 
Nummer 06267-9296827 oder 06267-9296828 an . Sie werden um-
gehend zurück gerufen, und geben dem freundlichen Helfer ihre 
Bestellungen oder ihr Anliegen. Die Bestellung wird zeitnah- natür-
lich nicht sofort- abgearbeitet und sie bekommen eine Mitteilung 
wann die Ware geliefert wird. Warenübergabe und Bezahlung sollen 
so weit wie möglich kontaktlos ablaufen, um das gegenseitige Anste-
ckungsrisiko zu verhindern.  Wichtig ist nur: Trauen Sie sich, zeigen 
sie keine falsche Scham und rufen Sie unter 9296827 oder 9296828 
an ! So verhindern ältere und vorerkrankte Menschen Kontakte die 
in der aktuellen Corona-Situation weitreichende Folgen haben kön-
nen , und die blau-weißen Jungs und Mädels helfen gerne. 
Vereinsgeschichte online 
Auf der homepage des Fc Blau-Weiß Trienz www.fctrienz1946.de 
wird ab sofort jede Woche eine Dekade der mehr als 70-jährigen 
Vereinsgeschichte abgedruckt !

Gemütliche 68-qm-Wohnung, Küche, 

SZ, WZ, Bad, in Waldbrunn-Strümpfelbrunn zu vermie-

ten. Nähere Informationen unter Telefon (01 71) 7 80 12 31

Restaurant „Zur alten Scheune“
Limbach-Krumbach · Tel. (06287) 701 · www.restaurant-alte-scheune.de
Liebe Gäste, zusätzlich zur unserer Außer Haus-Karte, bieten wir ihnen am

Freitag, 1. Mai
Abholung von 11:30 bis 13:30 Uhr und von 17:30 bis 19:30 Uhr

noch zusätzlich 
–  Gegrillte Schweinshaxe  mit Pommes frites € 10.90 
–  ½ Gegrilltes Hähnchen mit Pommes frites € 9.50 an.
Unsere Außer Haus-Karte für die kommenden Wochenenden fi nden 
sie weiterhin auf unserer Homepage und auf Facebook

Abholung Sa. von 17:30–19:30 und So. von 11:30–13:30 und 17:30–19:30 Uhr

Bestellung bitte spätestens einen Tag vorher telefonisch 
oder mit E-Mail (hotel.engel@t-online.de) aufgeben – Vielen Dank!

http://www.Fahrenbach-hilft.de
http://www.Fahrenbach-hilft.de
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gültig vom 24. 4.  
bis 30. 4. 2020

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Pfannenfertige Schweinerouladen
~ mit feiner Schinken-Käse-Füllung! kg € 10.80
Gemischtes Hackfleisch
~ vom Rind und Schwein! kg € 6.80
Zum Spargel empfehlen wir:
Aromatischer Wacholderschinken
~ natürlich aus eigener Herstellung! 100 g € 1.60
Leckere Käsewiener
~ kalt und heiß ein Genuss! 100 g € 0.95
Stange Lyoner Stück, ca. 800 g € 6.00

Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Arztpraxis Achim Schwing
Facharzt für Allgemeinmedizin
Hauptstraße 52 · 74864 Fahrenbach 
Telefon 06267/259

Auf Grund der aktuellen Corona-Krise 
entfällt bis auf Weiteres unsere Abendsprechstunde. 
Lediglich für Berufstätige, aus vorsorgungsrelevanten Berufs-
gruppen, bieten wir Dienstags von 16:30–17:30 Uhr eine Ter-
minsprechstunde. 
Außerdem können ab sofort Termine für COVID-19-Antikörper-
schnelltests vereinbart werden. 
Die Entnahmetermine sind Dienstags von 17:30–18:30 Uhr.
Informationen zu dem COVID-19 Antikörpertest finden Sie auf 
unserer Webseite www.arztpraxis-schwing.de. 
Für Rückfragen sind wir gerne telefonisch für Sie da.   
Bleiben Sie gesund! Ihr Praxisteam A. Schwing

Gasthaus „Zur Linde“ Trienz
Telefon (06267) 346

Wir bieten Ihnen folgende 
Gerichte zum Abholen an:

Samstag 16.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag 12.00 bis 18.00 Uhr

–  Puten- oder Schweineschnitzel mit Kartoffeln,  
deutschem Spargel und Sauce Hollandaise  15,– €

–  Pfannkuchen mit deutschem Spargel   
und Sauce Hollandaise  11,– €

–  Schweinefiletspitzen  
mit Pfefferrahmsoße und Spätzle  13,– €

–  Wildtöpfle aus heimischen Wäldern mit Knödel  14,– €
–  Berg-Cordon Bleu mit Kroketten  11,– €
–  Fitness-Salat mit Putenfleisch o. Schafskäse  10,– €

– Die Speisen werden von uns verpackt –
Wir bedanken uns für die Unterstützung! Susanne & Heinz

An meine Kunden,
Narahs Kinderladen schließt zum 30.11.2020.Narahs Kinderladen schließt zum 30.11.2020.

Ich bedanke mich herzlich für die Treue und das Vertrauen in 
den vergangenen Jahren! Aufgrund der aktuellen Corona-Lage, 
bitte ich Sie, vorübergehend Termine mit mir zu vereinbaren.
Ö�nungszeiten regulär:  Samstags 9.00 Uhr–14.00 Uhr 

oder auf Anfrage

Nadine Malaquias
Im Klingenfeld 3 · 74838 Limbach · Telefon (0170) 8235601
Facebook: Narahs Kinderladen · nadine.malaquias@narahs.de

Baumgarten 3 · 74838 Limbach · www.hotel-limbacherhof.de

Herzlichen Dank für die tolle Unterstützung!
Herzlichen Dank für die tolle Unterstützung. Wir möchten in dieser schwerer Zeit 
weiterhin für Euch da sein. Deshalb bieten wir von Montag bis Sonntag von 
11:30–13:30 und von 17:30–20:00 Uhr einen Abholservice unserer Spei-
sen an. Bei Bestellungen für die Mittagszeit bitten wir Sie, mindestens einen Tag 
im Voraus zu bestellen. Telefonische Vorbestellung unter Tel. 06287/9336660
oder unter 0160/99766345 per WhatsApp/SMS. Der Abholservice findet 
vorne am Restaurant Haupteingang statt. Bei Bedarf liefern wir auch gerne von 
Montag–Samstag von 11:30 bis 13:30 Uhr. Bleibt alle gesund!
Auf ein baldiges und frohes Wiedersehen! Eure Familie Fritz
•  Kleiner gemischter Salat 3,00 €
•  Vegetarische Kräuter-Käse-Grünkernküchle mit Kräuterquark 9,90 €
•  Französische Bouillabaisse mit frischem Baguette (ca. 600ml) 8,90 €
•  Schweineschnitzel mit Pommes 9,90 €
•  Käseschnitzel mit Kroketten 10,90 €
•  Putenschnitzel mit Pommes 10,90 €
•  Cordon-Bleu mit Kroketten  10,90 €
•  Schweinefilet „Hawaii“ an Kalbsrahmsauce, dazu Kroketten 12,90 €
•  Jungsschweinrückensteak  

mit Champignonrahmsauce, dazu Kroketten 11,90 €
•  Bandnudeln mit Lachs in Kräuter-Rahmsauce 11,90 €
•  Sauerbraten mit Semmelknödeln 11,90 €
•  Rindfleisch mit Meerrettichsoße, dazu Salzkartoffeln  11,90 €
•  Hirschgulasch mit Spätzle 12,90 €
•  Rumpsteak medium gebraten  

mit Kräuterbutter oder  gedünsteten Zwiebeln, dazu Pommes 18,90 €
•  Zwiebelrostbraten mit Röstzwiebeln an Bratensauce dazu Spätzle 18,90 €

Tel. (0 62 74) 92 94 21 oder (01 70) 9 90 55 88
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Aufgrund der dynamischen Ausbreitung des Coronavirus 
ist unser Seniorenheim und unser Café Gmütlich 
seit Freitag, den 13.03.2020, 
bis auf weiteres für Besucher geschlossen.
Diese Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen, aber 
angesichts der jüngsten Entwicklung leider erforderlich.
Pflegebedürftige Menschen und Pflegekräfte sind durch Pflegebedürftige Menschen und Pflegekräfte sind durch 
die Pandemie besonders gefährdet.
Diese müssen wir schützen und möchten hier kein 
Risiko eingehen. Wir hoffen auf Ihr Verständnis.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Telefon: 06267/9206- 0   Verwaltung
    06267/9206-22  Heimleitung

Wir suchen zum sofortigen Eintritt KFZ-Mechaniker in unserer 
eigenen Werkstatt in Voll- oder Teilzeit. Sie sollten Kenntnisse im 
LKW-Bereich sowie nach Möglichkeit im Hydraulikbereich haben. 

Ein LKW-Führerschein wäre ebenfalls von Vorteil. 
Wir bieten gute Bezahlung und familiäres Klima.

Bewerbung an schmieg@sls.ag oder telefonisch 06265/8140
Montag bis Freitag von 8.00–16.00 Uhr

Info auch auf Facebook: SLS Transport AG

Suche Lagerhelfer/Hausmeister in Voll- oder Teilzeit.

Bewerbung an schmieg@sls.ag oder telefonisch 06265/8140
Montag bis Freitag von 8.00–16.00 Uhr

Info auch auf Facebook: SLS Transport AG

LIMBACH

Elztal-Rittersbach
Georgstraße 10 · Tel. (0 62 93) 78 92

Limbach
Marktplatz 4 · Tel. (0 62 87) 8 11

Unsere Preisknüller für´s Wochenende 24. & 25. April

pikante Schaschlikpfanne kg 8,90 €
1 ganze Stange Lyoner ca. 1 kg Stück 5,90 €
würzige Pizzagriller
für Grill oder Pfanne 100 g -,99 €
Hausgemachter Kochkäse  100 g 1,19 €

NEUE PIZZANEUE PIZZA
 mit hausgem. Pesto aus Basilikum oder Bärlauch

74838 Limbach · Marktplatz 7

ABHOLSERVICE: Tel. 0 62 87/933 62 77
Öffnungszeiten: Dienstag–Sonntag 17.00–22.00 Uhr · Montag Ruhetag

pe
peroncino calabrese

Zu verkaufen in Wagenschwend
•  10 Ster Buchen-Scheitholz, 3 Jahre alt, guter Anfahrplatz. 

80 Euro/Ster
•  1 Fahrradständer zum Klappen und Abschließen für  

Anhängerkupplung. Preis VHS. Telefon 06274/6140
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